
464 Literarische Umschau.

An Finzelheiten sEe1 vermer. Die Darlegungen über die Diakonissen
5. 42—48) sind gegenüber alsbac (0) Die altkırchliche Einrichtung

Diakonissen DIS ihrem Eirlöschen (Suppl. Röm Quartalschrift AAII,
reiburg NIC menr aufrechtzuerhalten Die etymologische Er-
klärung VO  — parabolanus e19) 1sSt N1IC Eigengut \DIT) Canges, sondern 1ta
aus einem vocabularıum Veitus. 380 ird die ellung des enedi
ZU Bad vermıißt Das i1nerar des Bernhardus monachus StÜtZT in keiner
Weise die Ansıcht 161), das lateinısche Hospi1z jerusalem SE 1 Benedik-
tiinern anvertraut SCWCESCH. DIie ege des nl enedıi setzte sich ohl
kaum, wI1Ie 140 meint, eswegen in den iIränkıschen Ostern urch, we1l
der en eine hohe Auffassung VO ärztliichen eru un der Krankenpflege
a  e) sondern e1l Ss1e über die asketischen Anweisungen anderer Regeln
hinaus uch disziplinäre und organisatorische 1C  inıen bot

hat für 1ne Geschichte des Krankenwesen 1m Benediktinerorden
dankenswerte Vorarbeıit geleistet; möge Ss1e in einer monographischen Be-
andlung des IThemas ortführung ın Belohnung fiinden!

München Ben Herrmann.
Geschichte der inMitterwieser O1S, Fronleichnamsprozession

Bayern. München, norr ır 1930, 108 mit Tafeln nd
Bildern, geh 4,90

Die Fronleichnamsprozession hat gerade auft altbayrıschem en eine
selten reiche Entwicklung CNM. TroOtzdem iehlte bisher jede auch 1L1Ur
teilweise Untersuchung dieser prachtvollsten Ausdruckstform eucharistischer
Verehrung. nter Verwendung oft schwer erreichbarer ortsgeschichtlicher
Kleinliteratur, aber auch unter ausgiebiger Benützung handschriftlicher
Quellen, VOT em archivalischer Art, hat der unchner Oberarchivrat
Dr. Mitterwieser ohl eın erschöpfendes ıld der bayerischen Fronleichnams-
prozession in all ihren Zeitabschnitten gegeben, amı aber auch eın gut
HE bayrischer Kulturgeschichte und WIr dürfen ohln auch heimischer
Liturgiegeschichte geboten, das mit den Untersuchungen Browes
einen wertvollen Beltrag bletet ZUrTr LÖsSUnNg der keineswegs geklärten Fragen
über die Entstehung un Entwicklung dieser ultiorm

ber auch der Ordenshistor:ker Iindet manches Wissenswerte;
die auffallende Beobachtung, daß die RKechnungen VON cheyern un Alders-
bach 1m Jahrhundert nichts VON usgaben für die DE  TOzZzessION ent-
halten, während in der Reformationszeit bereits ine prächtige Pro-
zession abhält 81 Aufstellung der usgaben IUr Bewirtung der Pro-
zessionsteilnehmer in a  9 Seeon, ST eit Frauench:emsee 1m AauUuSs-
gehenden AVI1I. Jahrhundet, damals schon Seeprozession!, S. 6. an
stetten und ber die Teilnahme der bayrischen Benediktiner-
prälaten der großen unchner Prozession Teilnahme der UuncN-
Ner Metzgerzünfte der unchner Prozession und verschiedener Bruder-
Schaiten miI1t den Symbolen ihrer vielleicht noch älteren Wallfahrt nach
Andechs

ber die vorbereitenden Umstände der Fronleichnamsprozession an
anderer Stelle Das uch mit seinen prächtigen Bildern un seinem aufTt-
allend iıllıgen Preis wird DEn gelesen werden.

München Kom
orirage der Bıbliothek Warburg Hrsg VOoOoN T1ITZ S R an VI

orträge 1926/27, geh ME and VITL orträge 1927/28, geh M.,
JeuDdner, LeIpzig 1930
DIie „Bibliothek Warburg‘“‘, eine iıftung des Oktober 1929 VOI-

schiedenen ADy Warburg (vgl den Nachruf VonNn Doren AÄ.; Aby arburg
un sein Werk in Archiv Kulturgeschichte > ,El (1930), 1—259) äßt in
and V I Tolgende orträge erscheinen: chlosser V-.) Vom modernen
Denkmalschutz, warzensk1! G: Der Ölner Meister bei i1Derti (der frei-


